
___Beiratsfraktion Walle_____________ 

 

 

 

Recyclinghof-Findorff 

 

Der Beirat-Walle möge  beschließen: 
 

Der Beirat-Walle fordert wie der Beirat Findorff die Bremer Stadtreinigung (DBS) auf, die 

Recyclingstation West im Stadtteil Findorff  spätestens am 04.Januar 2021 vollumfänglich 

und auch zu den gewohnten Öffnungszeiten, wieder für die Bürgerinnen und Bürger im 

Bremer Westen zu öffnen. 

 

Demzufolge unterstützt der Beirat Walle die Forderung aus dem Beirat Findorff  vom 

17.11.2020 einschließlich Begründung. 

 

Der Waller Beirat bittet gleichfalls die Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, 

Stadtentwicklung und Wohnungsbau und Bau, sich für die vollumfängliche Öffnung der 

Recyclingstation Findorff sowie deren langfristigen Fortbestand des Standortes, mit dem 

bestehenden Leistungsspektrum (ohne Corona-Pandemie) einzusetzen und hinzuwirken. 

 

Der Beirat Walle weist auf die Bedeutung auch für den Stadtteil Walle hin. Der Standort 

direkt am Utbremer Verteilerkreisel spricht für den absoluten Fortbestand und die 

Aufrechterhaltung der Station und des Leistungsangebotes. Eine Schließung des Standortes an 

der Kissinger Straße würde vor allem die Menschen treffen, die mangels Mobilität nicht 

andere Standorte aufsuchen können. 

 

Der Beirat Walle erwartet gleichfalls eine kurzfristige Antwort sowohl der DBS, als auch der 

Umweltsenatorin, bis zum 01.12.2020 

 

 

Begründung: 
Seit der Eröffnung im Jahr 1995 ist der Recyclinghof unverzichtbar für die Wallerinnen und 

Waller. Er ist mit dem Rad, mit dem Handwagen oder (Aussage Personal) mit der Schubkarre, 

aber eben auch mit dem PKW, ohne Probleme zu erreichen. 

Eine Nutzung anderer Recycling-Stationen ausserhalb von Walle und Findorff würden 

zwangsläufig ein deutlich höheres Aufkommen von PKW-Verkehr beinhalten. Ferner ist zu 

erwarten, dass die Schließung zu einem enormen Anstieg der illegalen Müllentsorgung im 

Stadtteil führen würde. 

 

 

 

Bremen, den 23. November 2020 

Nicoletta Witt für die SPD-Fraktion im Waller Beirat 


